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| nachenander, in sulchen werden dem glich, also en vormals do selbis ezu Dobirwiez 
| gutere geeygent syn von des gestrengen Ticzmans von Grünrade wegin nach lute 

| des brifes in eigen dorobir gegebin. Daz alle obingeschriben lehen, bestetigunge 
| vnd eigen, stucke vnd artikel stete vnd gancz ewiglichen gehalden werden, des czu 

orkunde vnd ganczir sicherheit habin wir obgnanter Heinrich burggrafe vnsir inge- 
| sigel mit gutem wissen vnd willen an desin keginwertigin brif laßen hengen, der | 

gegebin ist noch Cristi geburt virezenhundirt iar dornach in dem ezweivndezwen- 
| ezigsten iare, an sinte Johannes tage des toufers gotis. Do by sint geczuge gewest 
Ä der erwirdige in gote vatir vnd herre herre Heinrich bischoff ezu Kathosia, iezund 
Ä suffragens: helfer, also man nennet wybischof in dem bischthume czu Missin, er 

Heinrich Gastmeister gnand von Gugin, iezund officialis czum Stolpen, vnd dy 
gestrengen Hannus vnd Heinrich gebrudere von dem Bore, Hannus von 'Tubinheym 

| czu Wagkniez gesessin, Valentinus ewiger vicarius der kirchen ezu Missin vnsir 

cappelan vnd andir bedirber lute gnug. 

| Nach dem Orig. im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden mit dem Siegel des Burggrafen an einem Per- 

| gamentstreifen. 
| Märcker Burggr. Meissen S. 531 — 39. 

No. 262. 1426. 17. Febr. | 

Nickel Czhakan Bürger zu. Meissen bekennt für sich und seine Erben dem Convent zu St. Afra 
 czehen schogk gutte groschenn an pfennigen ader hellern Fryberger muntze, dy den itzundt 

datum ditz briues genge vnd gebe ist, die sein Schweer Nickel Eckelman dem  Gotteshause 

bestimmt hat, schuldig zu sein, verspricht 1 Schock Groschen in drei Terminen, am Sonntag Invo- 

cavit, am S. Trinitatis und am Tage nach 11000 Jungfrauen jedesmal 20 Gr. zu einem Seel- 

^ gerüthe in der Afrakirche zu zahlen, und behält sich die Rückzahlung des Capitals vor, damit es 

zu gleichen Zinsen anderweit angelegt werde. Gegeben noch Cristi geburt viertzenhundert iar 

dor noch in dem sechsvndetzwentzigstenn iare, am sontagk Invocavit. 

Nach dem Chartul. monast s. Afrae II. 111. | 

No. 263. 1426. 25. Sept. 
| Erhardus praepositus, Johannes prior, Friczoldus de Polencz senior, Johannes Dere 

custos et Nicolaus Drom totusque conventus bestellen den ewigen Vicar der Domkirche Bartho- 
lomeus Swobisch, den Cleriker Meissner Diöces Donatus Rorwolff und den Custos zu S. Petri in 

Budissin und Generalprocurator im Consistorium der bischöfl. Curie zu Meissen Nicolaus Rüben- 

markt als ihre veros legitimos certos et indubitatos syndicos et procuratores actores factores | 

causarum et negotiorum nostrorum gestores ac nuntios speciales et generales, ita tamen quod 

specialitas generalitati non deroget nec econtra, et quemlibet eorum in solidum, ita quod non 

| sit melior conditio occupantis, sed quod unus eorum inceperit alter prosequi valeat mediare 

| pariter et finire, in omnibus et singulis litibus controversiis quaestionibus atque causis ecclesia- 

| sticis vel mundanis motis vel movendis tam per nos quam contra nos et dictum nostrum con- 

ventum ac quamlibet ipsius personam coniunctim vel divisim coram quocunque Iudice delegato


